
 

 

 

 

N r . 161/14/GR 

 

Federführendes Amt Rechts- und Ordnungsamt  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Kenntnis Gemeinsame Sitzung  ATU/VFA 20.11.2014 öffentlich
 

 
Brandschutzbedarfsplan der Großen Kreisstadt Backnang 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Brandschutzbedarfsplan der Großen Kreisstadt Backnang wird zur Kenntnis genommen. 
2. Die einzelnen Umsetzungsschritte des Brandschutzbedarfsplans werden dem Gemeinderat 

jeweils zur Beschlussfassung vorgelegt, sofern es sich nicht um Angelegenheiten der 
laufenden Verwaltung handelt. 

 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:  
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
 
12.11.2014 
Blumer_____________________ 
Datum/Unterschrift

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  



 Sitzungsvorlage Nr.:
 161/14/GR 
 Seite: 2 
 
Begründung: 
 
Das ZeBras Ingenieur-Büro Backes wurde von der Stadtverwaltung mit der Erstellung des 
Brandschutzbedarfsplanes für die Freiwillige Feuerwehr Backnang beauftragt mit dem Ziel, eine 
mittelfriste Planungs- und Beschaffungsgrundlage für die Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr 
unter Berücksichtigung der örtlichen Gefährdungsanalyse zu schaffen. 
 
Die Beschaffungen, die Angelegenheiten der laufenden Verwaltung sind, werden sich an diesem 
Plan orientieren. Darüber hinausgehende Vorhaben, wie z. B. Fahrzeugbeschaffung und die 
Realisierung des Feuerwehrhauses Süd, werden dem Gemeinderat jeweils zur Beschlussfassung 
vorgelegt. 
 
Der Hauptausschuss der Freiwilligen Feuerwehr Backnang hat in der Sitzung am 12.11.2014 den 
beigefügten Brandschutzbedarfsplan einstimmig befürwortet und dem Gemeinderat der Stadt 
Backnang die Umsetzung empfohlen. 
 
In der öffentlichen Sitzung wird Herr Christof Backes, öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger für vorbeugenden Brandschutz, den beigefügten Brandschutzbedarfsplan 
erläutern. 
 
 
 
 


